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Normal-Tarif.
A. Hol sb а и.

Rundholz wand, bekantete Wand, Fachwerk-Gestell......................................................................
Bekleidungen und Bewurf, bekantete Wände mit Bekleidung und Bewurf zusammengerechnet 
Sparrenwerk mit Streckbalken, ohne Streckbalken, für Steildächer......................................  
Sparrenwerk mit Streckbalken und Stuhl für Flachdächer...................................................  
Bachbedeckung mit Material, Arbeit und Unterlage................................................................. 
Diverse: Pforten, Thüren, Lucken, Kornkasten.................................................................. 
Oefen, Küchen............................................................. ..........................................................................
Fenster, Thüren, Pferdestände.........................................................................................................  
Dielen, Lagen........................................................................................................................................  
Zwischenlagen bei aufgebauten Etagen mit Zuschlag.............................................................

B. Stein b а и.
Feldsteine allein, Feldsteine mit Ziegelfütterung...................................................................... 
Ziegelmauer............................................................................................................................................ 
Feldsteinmauer und Stukatur zusammen gerechnet......................................................................  
Ziegelmauer und Stukatur zusammen gerechnet . . . :.........................................................  
Sparrenwerk, Steildächer mit Streckbalken, dasselbe ohne Streckbalken für Flachdächer

Diverse für Steinbauten.
Pforten, einfache Thüren............................................. •................................................................
Thüren, Lucken, Fenster..................................................................................................................
Ziegelpforten, Lehmpatzen und Wellerarbeit . . . . . ............................................................  
Tabelle für Berechnung der Holz wand oder MoMerparlten..................................................... 
Tabelle für die Berechnung der Dachflächen............................................................................... 
Tabelle für die Berechnung der Dachflächen...............................................................................

Pag. Litt
2 а
9 b
2 c3 а
3 b
3 c
3 (1
4 а
4 b
4 c

ß а
6 а
6 b
6 c
7 a

7 b
7 6
8

12
14L
15f

'Zuschlag-Tarif zu dem Normal-Tarif mit 20, 40, GO, 80 und 100 % für das Holz­
material und 20 % zu den Arbeitskoslen.

A. Holzbauten.
Bundholz- Wand....................................................................................................................................
Behauene Wand.........................................................................'.......................................................
Fachwerk- Wand...................................................................................................................................
Fachwerk-Giebel...................................................................................................................................
Ordinäre unbehobelte Aussen-Bretterbekleidung..........................................................................
Behobelte und gespuntete Bretterbekleidung...................................................................................
Ordinäre behobelte Bretterbekleidung................................................................................................
Aeussere Wände 10" Mittelstärke, von Aussen fein bekleidet, mit Oelfarbe gestrichen, 

von Innen stukaturt..............................................................................................
Innere Wände 8" Mittelstürke, von beiden Seiten stukaturt....................................................

21
21
21
21
21
21
21

21
21

а 
l) 
c 
(l 
e 
f
8
h 
i

*) Seite 14 muss in der Rubrik „Steildächer“ heissen: Jede Sparre ist gerechnet ä 4 Fuss pr. 1 Faden 
der Breite des Gebäudes mit 2 Fuss Zuschlag.

Seite 15 muss für Flachdächer heissen : „Nach einem Mittelmaasse berechnet“.



Fachwerk, innere Wände von beiden Seiten stukatnrt.............................................................  
Dielen aus runden oder halben Dalken........................................................................................ 
Ordinäre Dielen aus Brettern.......................................................................................................  
Feine Dielen für herrschaftliche Wohnhäuser..........................................................................  
Holde Dielen für herrschaftliche Wohnhäuser..........................................................................  
Ordinäre gespuntete Diele für Kleeten...........................................................................................  
Lagen für Bauer Wohnungen, Badstuben, Kleeten Vieh- und Pferdeställe, Brücken aus 

Bundholz.. ................................................................................................................
Einschub- und Gypslage ..."......................................................................................................... 
Polnische Lage, unbehobelt.......................................................................... .......................................
Polnische Lage von einer Seite behobelt.......................................................................................  
Gespuntete L.age über Streckbalken...............................................................................................  
Gespuntete Lage und Diele bei Kleeten zusammen.................................................................

Streckbalken und Sparrenwerk bei Steildächern.
Ohne Dachstuhl, Bundholz, G Fuss Sparrenweite.....................................................................  
Mit Dachstuhl, bekantet, 4 Fuss Sparrenweite..........................................................................  
Ohne Dachstuhl bekantet.....................................................................................................................  
Ohne Dachstuhl bekantet, auf G Fuss Sparrenweite.................................................................  
Bei Flachdächern..........................................................................................................................  
Sparrenwerk ohne Streckbalken mit Seitenstreben, Steildach bei G Fuss Sparrenw. 
Dasselbe bei 4 Fuss Sparrenweite................................................................................................  
Dachdeckung, Pergel, Stroh, Bretter, Schindel etc.................................................................

Diverse.
Pforten, einfache Thüren, Kornkasten, Lucken, Stallfenster, Pferdestände.....................  
Kornkasten und Lucken......................................................................................................................  
Fenster für Vieh- und Pferdeställe................................................................................................

„ Herbergen, Krügen etc..................................................................................................
„ Herrenhäuser.................................................................................................................

Tafelthüren und Flügelthüren.........................................................................................................

B. Holztheile bei Steinbauten.
Sparrenwerk, Mauerlatten, Streckbalken und Obersehwellen.

Steildächer, Bundholz ohne Stuhl, 6 Fuss Sparrenweite......................................................... 
Bekantete Ballzen ohne Stuhl, G Fuss Sparrenweite.................................................................. 
Bekanlete, ohne Stuhl, 4 Fuss Sparrenweite...............................................................................
Bekantete mit Stuhl, 4 Fuss Sparrenweite ..........................................................................
Bekantete, ohne Strecken mit Kreuzbändern, 6 Fuss Sparrenweite...................................  
Dasselbe, 4 Fuss Sparrenweite.........................................................................................................  
Sparrenwerk mit Streckbalken und Stuhl für Flachdächer, 4 Fuss Sparrenweite . . .

D i vers e.
Thore, Pforten, Thüren und Lucken................................................................................................ 
Fenster für Wohnhäuser mit Winterfenster............................................................................... 
Dächer pr. Q Faden Grundfläche nebst Zuschlag......................................................................



A. Holz-Bau.



a.

ту ir, ллТ'0-.-.Яо Die Balken sind nach Mittel-
11OLZ- VV cill e. stärke und Zoll berechnet.

Bundholzuand. Bekantete Wand. Fachwerk- Gestell.
Dicke der Balken nach Zoll. 6 □ Zoll bekantet.

6" 7" 8й ». 10“ Wand. Giebel.
Mit Ziegel­
fütterung.

Preis des Materials mit Arbeitslohn pr. OFaden von 36 □ Fuss, 6 fussige Faden.

ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop вы. Kop. [вы. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Top.
1 20 1 70 1 85 2 20 » 55 3 60 — 08 — 60 3 22

b.

Bekleidungen und Bewurf pr. DFaden.
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ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop.
1 — 2 20 4 05 5 65 1 60 5 75 5 60 6 25 8 —

Preis des Sparrenwerks mit Streckbalken pr. 1 Längen faden des Gebäudes.

Steildächer.
Breite des Gebäudes „Faden.“

2 3 4 5 6 7 8

Bnndholz ohne Stuhl 
6 Fuss Sparrenw. 

Века ntet m 1 t Stuhl 4 '
Sparrenweite ...

Bekantet ohne Stuhl 
4' Sparrenweite .

Bekantet ohne Stuhl 
6‘ Sparrenweite..

Bekantet 6 ' Spar­
re »weite .........

Bekantet 4 ' Spar­
renweite .........

ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop ВЫ. Kop ВЫ. Kop. ВЫ. Kop. ВЫ. Kop.

— 50 — 80 1 14 2 42 3 37 7 4 — —

— — — — 6 33 8 82 10 81 12 48 14 72

— — — — 4 77 7 26 8 99 10 66 12 90

— — — — 3 18 4 84 6 — 7 10 8 60

Oh ne St re ckbalken mit Seitenstreben.

— — 4 20 5 », 6 6 7 15 8 27 9 67

_ — 6 30 7 84 9 9 10 72 12 40 14 50



3

*) Sind die weif я glastrten Kachelöfen niedriger ah И Fuss, ko wird pr. F tut I Rbl. 10 Kop. 
abgezogen.

a.

Sparrenwerk mit Sireckbalken und Stuhl für Flachdächer pr. 1 Längen faden 
des Gebäudes.

Für Eisen 
mid Pappe 

Bekantet
4 F. Spar- 

remeeite.

Breite des Gebäudes, Faden.
3 4 5 6 7 8 9 10

Fiji. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Koj . Rbl. Kop. Rbl. Kop . Rbl. Koj) Rbl. Kop.
3 83 4 59 6 87 9 39 10 29 12 13 14 22 17 16

b.

Dachbedeckung mil Material. Arbeit und Unterlage pr. Ql'ad en Dach fâche.

Pergel. Stroh. Bretter. Schindel.

Dach­
pfannen 

ohne 
Kalk und 

ohne Stroh­
puppen.

Dach­
pfannen 
auf Kalk- 
oder Stroh­
puppen.

Kalk.
Stroh.

Dach­
pfannen, 

auf 
Brettern.

Pajppe. Blech.

Rbl. Kop. Rbl. I Kop. ВЫ. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Kop.
98 1 50 1 30 1 50 1 70 2 — 2 90 2 84 5 60

c.

_ . A. Ohne Oelanstrich.
pr. Lucht. Dicers e. j> jf#y Oelanstrich■ von 2 Seiten,

pr. Quadrat-Faden.

Grosse 
Pforte.
12' 8'

Kleine 
Pforte.
8' 7'

Einfache 
Thür.

6'7-.' 57«'

Gefutterte 
Thür der 
Kleeten. 

Ställe etc. 
8. 4.

Lucke.

Kleeten, Kornkasten mit Wandungen aus

Rund­
holz

P/o," Bret­
tern

2" Bret­
tern.

A. 4
B. 8

80 2
4

98
85

1
2

65
45

3
4

25
30

:
31
45

1 — 1 50 1 75

d.

0 e f en, Ku ch e*).

Kleine 
Küchen- 

und Bad­
stuben­

öfen.

Riegen- 

öfen.

Stuben­
öfen aus 

Ziegel.

Stuben­
öfen aus 

rothen 
Kacheln.

Grosse 
Stuben­

öfen at is 
weiss gla- 
sirten Ka­
cheln 11* 

hoch.

Englische 

Küche.

Kleine 
eiserne 

Oefen 9хja 
F. hoch.

28" Durch­
messer.

Grosse 
eiserne

Oefen РУ«' 
hoch.4' 8" 

Durch­
messer.

5bis
25

— 20 bis \ —
50

16 80 39 ! 75 106 40 30 Ы
50

s — 26 — 43 67



4

a.

*) Fenstern, Thüren, pr. Lucht. Pferdestände pr. Stand.

Für Fleh- und Pf erdest alle. Für Herbergen. Für Herrenhäuser.

Kleine 
Fenster 
l1/»' hoch 
3' breit 
mit 2 

Scheiben.

Kleine 
Fenster 
3* hoch 
3* breit 
mit 4 

Scheiben.

Pferde­
stände mit 
Leitern, 
Trögen 

und beho­
belten

Bretter­
wandung, 
pr. Stand.

Fenster mit Oel- 
anstrich und Winter­

fenster

Fenster und Winter­
fenster mit Oel- 

anstrich
Tafelthüren mit 

Oelanstrich

m it 4 
Scheiben 

nicht unter 
3* 3" hoch 

2- 10" 
breit.

mit 6 
Scheiben 
4' 8“ hoch. 

2- 10" 
breit.

mit 6 
Scheiben 
641" hoch 

3‘ 3" 
breit.

mit 8 
Scheiben 

8* 8" hoch
3* 6" 
breit.

einfache 
6* 6" 
hoch 
3* 3" 
breit.

Flügeith. 
8* 3" 
hoch 

4' 3" 
breit.

R. K. R. K. R. К R. K. R. K. R. К. R. K. R. K. R. K.

2 — 3 — 5 14 5 50 9 15 15 30 20 — 8 35 13 20

b.

Dielen und Lagen, pr. C?Faden.

Balken 
Dielen 
oder 

Lagen 
rund 
oder 
halb­

gesägt.

Dielen 
aus run­
den oder 

halben 
Balken 
gehalst 

oder mit 
halben 
Spunt.

Dielen 
ordinäre 
aus l’/e 
zölligen 

Brettern.

Lagen 
gespuntet 
aus l1/»" 
Brettern 

für Klee­
ten etc.

Dielen 
gespuntet 

für 
Kleeten 
etc. aus 
w 

Brettern.

Polnische 
Lage, von 

unten 
behobelt 

und 
gefaçet.

Feine 
Diele für 
herrschaft­

liche
Wohn­
häuser.

Hohle 
Diele für 
herrschaft­

liche
Wbhn- 
häuser.

Einschub­

und Gips­

Lage.

R. K. R. K. R. К. R. K. R. K. R. к. R. K. R. K. R. K.

1 — 1 10 1 50 1 60 1 70 1 70 2 35 4 14 3 85

*) Bet alien. Th Ur e.n und Fenstern ist das Mini ma Imaass verstanden.
Fenster ebne Oelanttrich werden nicht versichert.

d.

Zwischenlagen bei ,aufgebauten Etagen mit Zuschlag pr. Q Faden 
Grundfläche berechnet.

Normal­
Tarif.

20 % 
Zuschlag.

40 % 
Zuschlag.

60 % 
Zuschlag.

5(2% 
Zuschlag.

100 % 
Zuschlag.

R. K. R. K. R. К R. K. R. K. R. K.

Für einfache heizbare Wohnhäuser ohne Gipslage, poln. Einschub, und ordinäre Diele.

3 89 4 60 5 13 5 65 6 18 6 70

Für herrschaftliche Wohnhäuser mit Gipslage und feiner Diele.

6 77 70 8 29 8 88 9 48 10 06

Für h'/eeien mil gesprinteter Diele.

2 35 2 78 3 09 3 39 3 70 4 n



В. Stein-Bau.
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a.

Feldslein- und Ziegel-Mauern pr. О Faden nach ihrer Dicke, nach Fussmaass.

Feldsteine alleine. Feldsteine mit Ziegelfütterung.
3 Fuss 2xl» Fuss 1 2 Fuss 

dick.
l'l'i Fuss 3 Fuss 2'/« Fuss 

dick.
2 Fuss

E. K. E. K. E. K. B. К. B. K. B. K. E. K.
6 99 5 92 4 89 3 67 9 53 8 29 7 9

Ziegel-Mauer pr. О Faden nach ihrer Dicke, nach Fussmass.

3 Fu ss 2'!i Fuss. 2 Fuss 1 lx!« Fuss 
dick.

1 Fuss V» Fuss

E. K. E. K. E. K. В. K. B. K. B. K.
16 23 13 53 10 82 8 11 5 40 2 70

к

Mauer und Slukatur zusammen gerechnet : Spritzbewurf 33 kop., grob abgerieben 66 kop., 
fein abgerieben 77 kop. pr. CJ Faden.

Feldsteine alleine pr. Quadrat-Faden. Feldsteine mit ZiegelfUllerting pr. Quadr.-Fad.

Grob abgerie­
bener Bewurf 

von 
einer Seite.

Grob abgerie­
bener Bewurf 

von
2 Seiten.

Spritzbewurf 
von einer, 

grob abgerie­
ben von der 

andern Seite.

Grob abgerie­
bener Bewurf 

von 
einer Seite.

Grob abgerie­
bener Bewurf 

von
2 Seiten.

Spritzbewurf 
von 

ehter, grob 
ab gerieben von 
d. ander. Seite.

Dicke 
d. M. E. K. E. K. E. К Dicke 

d. M. B. K. B. K. B. K.

3* 7 65 8 31 7 98 3* 10 19 10 85 10 52
2x/d 6 58 7 24 6 91 2'Id 8 95 9 61 9 27

2' 5 55 6 21 5 88 2* 7 75 8 41 8 8
l'/d 4 33 5 X 4 66

с.

i

Dicke de r 
Mauer.

Ziegel-Mauer und Stukatur zusammen gerechnet pr. QFaden.

Mauer­
Dicke.

Von einer Seite
Eine Seite 

Spritz- 
betcurf, 

die andere 
grob 

abgerieben.

Eine Seite 
Spritz­
bewurf, 

die andere 
fein 

abgerieben.

Von 
beiden 
Seiten 
grob 
abge­

rieben.

Von 
beiden 
Seiten 
fein 
abge­

rieben.

Von einer 
Seite grob, 

von der 
anderen 

fein abge­
rieben.

grob abge­
rieben.

fein abge­
rieben.

Fuss. B. K. E. K. B. К. B. K. B. K. B. K. B. K.
3 16 89 17 — 17 22 17 33 17 55 17 77 17 66

2XD 14 19 14 30 14 52 14 63 14 85 15 7 14 96
2 11 48 11 59 11 81 11 92 12 14 12 36 12 25

l'D 8 77 8 88 9 10 9 21 9 43 9 65 9 54
1.. 6 6 6 17 6 39 6 50 6 72 6 94 6 83
7- 3 36 3 47 3 69 3 80 4 2 4 24 4 13
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a.

Preis für Sparrenwerk für Steinbauten pr. 1 Längenfaden des Gebäudes.

Steildächer.

Breite des Gebäudes — Faden.

4 5 6 7 8 9 10

Rundholz ohne Stuhl 
6* Sparrenweite . 

Bekantet ohne Stuhl 
4* Sparrenweite .

Bekantet ohne Stuhl 
6' Sparrenweite . 

Bekantet mit Bach­
stuhl 4! Sparrw.

R. K. R. K. R. K. R. K. R. K. R. K. R. K.

1 55 2 S3 4 8 7 75 — — — — — —

5 81 8 30 10 60 12 27 — — — — — —

4 22 5 88 7 61 8 71 10 21 — — — —

7 37 9 86 12 42 14 9 16 33 — — — —

Ohne Streckbalken..
Sparren mit Kreuz­

bändern 6* Spar­
renweite . . . .

Sparren mit Kreuz­
bändern 4' Spar­
renweite ....

5 52 6 52 7 50 8 50 9 98 — — — —

8 2 9 48 10 90 12 19 14 55 — — — —

Für Fl a ch d ä eher, Papp, Eisen.
Sparren mit Streck­

balken und Stuhl 
4' Sparrenweite . 5 63 ? 91 11 — 11 90 13 74 15 83 18 77

b.

Diverse für Slcinbauten besonders.

Pforten und Thüren pr. Lucht.

Grosse Pforte 
12* hoch 8* 
breit, ohne 
Anstrich.

Grosse Pforte 
12'. 8*. mit
Oelanstrich.

Mittel Pforte 
8* hoch 7‘ 
breit, ohne
A nstrich.

Mittelgrosse 
Pforte 8'. 7'. 

mit
Oelanstrich.

Einfache
Thür б*1/»'- 

' 3l/i'. ohne 
Anstrich.

Einfache 
Thür 6xh?.
3 4ч'. mit 
Oelanstrich.

R. K. R. K. R. K. R. K. R. K. R. K.

6 75 10 95 4 29 6 96 2 59 3 94

с.

Thüren., Lucken, Fenster pr. Lucht.

Kleeten- 
thür dop­
pelt oder 
gefuttert 

8*. 4‘. ohne 
Oelanstrich.

Kleeten- 
thür dop­
pelt mit 

Oelanstrich 
8‘. 4*.

Lucke 
2*. 2*. 
ohne 
Oel­

anstrich.

Lucke 
2'. 2*. 

mit Oel­
anstrich.

Stall, Viehstall etc.
Fenster, nur mit Oel­

anstrich anzunehmen.

Fenster für 
Herbergen 

mit Winter­
fenster, 

angestrich., 
mit 4 Scheib.

mit 2 
Scheiben.

mit 4 
Scheiben.

R. K. R. K. R. K. R. K. R. K. R. K. R. K.

4 36 6 6 — 78 1 22 2 91 4 2 6 78
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Lehmpatzenmauer und Weiterarbeit. Ohne Bewurf.
Mit Bewurf 

гоп einer Seite.
Mit Bewurf 

гоп zwei Seiten.

3 Fuss dicke Lehmpatzenmauer...........................

-2'/2 „ „ „ .........................

I1 */* » }> „ ...........................

1 ,, „ ...........................

R. К. R. K. R. K.

4

3

2

1

09

16

22

29

36

5

4

3
2

1

44

51

57

64

71

<6 
lo

04

11

17

24

31

Willerarbeit.............................................................. 1 36 1 71 2 31

Zicgelpfoslen mit Material und Arbeitskosten pr. 6 Fuss Höhe.

Dicke und 
Breite 

der Pfosten.
R. К.

Dicke und 
Breite 

der Pfosten.
R. K.

Dicke und 
Breite, 

der Pfosten.
R. K.

Dicke und 
Breite 

der Pfosten.
R. K.

17a u. 1 '/<1 Fuss

2 U.l'/i „

2 u.2 „

21/« u.2 „

21/ги.2Ъ „

3 V. 2 „

2

2

3

4

5

5

03

70

GO

51

64

41

3 u. 2xja Fuss 

3х/ни. 2 „

34vu.2xbi ,,
4 u.2 ,,

4 u.2'/a „
4'/ни.2 fi

6

6

7

9

8

76

31

89

21

02

12 I

4х/au.2'/a Fuss

5 u.2 „

5 u.2l/9

5х/ни. 2 „

5х/« и. 2х/н „

6 и. 2 ,. !

10

9

11

9
12

10

15

02

28

92

40

82

6 и. 2х/н Fuss 
6х/ни. 2 „

6х/ни.2х/а „ 
7 и. 2 „

' ».2х/н „ 
71,/ни.2 „

13

11

14

12

15

13

53

66

63

79

53

Dicke und Breite der Pfeiler nach Fussen und Preis pr. 1 Fuss Höhe.

1'1,./'h 2. Iх/a 2. 2 2хIt. 2 2х/н2х/а 3. 2 3. 2х/а 3х/». 2 3х/а^/а 4. 2 4. 2х/а 4х/а. 2

R. K. R. К. R К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К.

33,56 45 » 60 » 75 » 93ss » 90 1 12,66 1 10,16 1 31, зз 1 20,16 1 50, le 1 35, te

4x/h.2x1h 5. 2 5. 2х/а 5х/а. 2 5 '/а. 2х/н 6. 2 6. 2х/н 6х/н. 2 6'/н.2х/н 7. 2 7. 2х/а 7х/а. 2

R. K. В. К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К. R. К.
1 69 1 50,i6 1 87,61 1 65,и 2 06,5 1 30,16 2 25, зз 1 95,1 в 2 44 2 10, зз 2 62, 83 2 25,зз

1 Cub.-Fuss Ziegelmauer 15 Kop. 1 Cub.-Fuss Feldsteinmauer 6,47 Kopeken.
Fei gemischtem Material wird approximativ '/«, V», V», V», 3A oder 5/e von der Summe

abgezogen und als Feldsteinmauer berechnet. Auf 1 Cub.-Fuss sind 8 Ziegel gerechnet.



Tabellen
für die

Berechnung der Quadratflächen
der

Mauern oder Holzwände.
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r Quadrat flächen-Inhalt von Holzwand\ Feldstein- und Ziegel-Mauer 
nach Höhe und Länge.

Höhe der Wand oder Mauer nach Fussen.

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 x 17 18

1 1 1,1 1,3 1,5 1,6 1,8 2 2,1 2,3 2,5 2,6 2,8 3
2 2 2,3 2,6 3 3,3 3,6 4 4,3 4,6 5 5.3 5,6 6
3 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5 7 7,5 8 8,5 9
4 4 4,6 5,3 6 6,6 7,3 8 8,6 9,3 10 10,6 11,3 12
5 5 5,8 6,6 7,5 8,3 9,1 10 10,8 11,6 12,5 13,3 14,1 15
6 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18
7 7 8,1 9,3 10,5 11,6 12,8 14 15,1 16,3 17,5 18,6 19,8 21
8 8 9,3 10,6 12 13,3 14,6 16 17,3 18,6 20 21,3 22,6 24
9 9 10,5 12 13,5 15 16,5 18 19,5 21 22,5 24 25,5 27

10 10 11,6 13,3 15 16,6 18,3 20 21,6 23,3 25 26,6 28,3 30
11 11 12,8 14,6 16,5 18,3 20,1 22 23,8 25,6 27,5 29,3 31,1 33
12 12 14 16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 36
13 13 15,1 17,3 19,5 21,6 23,8 26 28,1 30,3 32,5 34,6 36,8 39
14 14 16,3 18,6 21 23,3 25,6 28 30,3 32,6 35 37,3 39,6 42
15 15 17,5 20 22,5 25 27,5 30 32,5 35 37,5 40 42,5 45
16 16 18,6 21,3 24 26,6 29,3 32 34,6 37,3 40 42,6 45,3 48
17 17 19,8 22,6 25,5 28,3 31,1 34 36,8 39,6 42,5 45,3 48,1. 51
18 18 21 24 27 30 33 36 39 42 45 48 51 54
19 19 22,1 25,3 28,5 31,6 34,8 38 41,1 44,3 47,5 50,6 53,8 57
20 20 23,3 26,6 30 33,3 36,6 40 43,3 46,6 50 53,3 56,6 60
21 21 24,5 28 31,5 35 28,5 42 45,5 49 52,5 56 59,5 63
22 22 25,6 29,3 33 36,6 40,3 44 47,6 51,3 55 58,6 62,3 66
23 23 26,8 30,6 34,5 38,3 42,1 46 49,8 53,6 57,5 61,3 65,1 69
24 24 28 32 36 40 44 48 52 56 60 64 68 72
25 25 29,1 33,3 37,5 41,6 45,8 50 54,1 58,3 62,5 66,6 70,8 75
26 26 30,3 34,6 39 43,3 47,6 52 56,3 60.6 65 69,3 73,6 78
27 27 31,5 36 40,5 45 49,5 54 58,5 63 67,5 72 76,5 81
28 28 32,6 37,3 42 46,6 51,3 56 60,6 65,3 70 74,6 79,3 84
29 29 33,8 38,6 43,5 48,3 53,1 58 62,8 67,6 72,5 77,3 82,1 87
30 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80 85 90
3t 31 36,1 41,3 1 46,5 51,6 56,8 j 62 67,1 72,3 77,5 82,6 j 87,8 93
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Quadralflächen-lnhalt von Holzwand, Feldstein- und Ziegel-Mauer 
nach Höhe und Länge.

Höhe der Wand oder Mauer nach Fussen.

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

32 32 37,3 42,6 48 53,3 58,6 64 69,3 74,6 80 85,3 90,6 96
33 33 38,5 44 49,5 55 60,5 66 71,5 77 82,5 88 93,5 99
34 34 39,6 45,3 51 56,6 62,3 68 73,6 79,3 85 90,6 96,3 102
35 35 40,8 46,6 52,5 58,3 64,1 70 75,8 81,6 87,5 93,3 99,1 105
36 36 42 48 54 60 66 72 78 84 90 96 102 108
37 37 43,1 49,3 55,5 61,6 67,8 74 80,1 86,3 92,5 98,6 194,8 111
38 38 44,3 50,6 57 63,3 69,6 76 82,3 88,6 95 101,3 107,6 114
39 39 45,5 52 58,5 65 71,5 78 84,5 91 97,5 104 110,5 117
40 40 46,6 53,3 60 66,6 73,3 80 86,6 93,3 100 106,6 113,3 120
41 41 47,8 54,6 61,5 68,3 75,1 82 88,8 95,6 102,5 109,3 116,1 123
42 42 49 56 63 70 77 84 91 98 105 112 119 126
43 43 50,1 57,3 64,5 71,6 78,8 86 93,1 100,3 107,5 114,6 121.8 129
44 44 51,3 58,6 66 73,3 80,6 88 95,3 102,6 110 117,3 124,6 132
45 45 52,5 60 67,5 75 82,5 90 97,5 105 112,5 120 127,5 135
46 46 53,6 61,3 69 76,6 84,3 92 99,6 107,3 115 122,6 130,3 138
47 47 54,8 62,6 70,5 78,3 86,1 94 101,8 109,6 117,5 125,3 133,1 141
48 48 56 64 72 80 88 96 104 112 120 128 136 144
49 49 57,1 65,3 73,5 81,6 89,8 98 106,1 114,3 122,5 130,6 138,8 147
50 50 58,3 66,6 75 83,3 91,6 100 108,3 116,6 125 133,3 141,6 150
51 51 59,5 68 76,5 85 93,5 102 110,5 119 127,5 136 144,5 153
52 52 60,6 69,3 78 86,6 95,3 104 112,6 121,3 130 138,6 147,3 156
53 53 61,8 70,6 79,5 88,3 97,1 106 114,8 123,6 132,5 141,3 150,1 159
54 54 63 72 81 90 99 108 117 126 135 144 153 162
55 55 64,1 73,3 82,5 91,6 100,8 110 119,1 128.3 137,5 146,6 155,8 165
56 56 65,3 74,6 84 93,3 102,6 112 121,3 130,6 140 149,3 158,6 168
57 57 66,5 76 85,5 95 104,5 114 123,5 133 142,5 152 161,5 171
58 58 67,6 77,3 87 96,6 106,3 116 125,6 135,3 145 154,6 164,3 174
59 59 68,8 78,6 88,5 98,3 108,1 118 127,8 137,6 147,5 157,3 167,1 177
60 60 70 80 90 100 110 120 130 140 150 160 170 180
61 61 71,1 81,3 91,5 1101,6 111,8 122 132,1 142,3 152,6 162,5 172,8 183
62 62 72,3 82,6 93 103,3 113,6 124 134.3 144,6 155 165,3 175,6 186
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X Quadralflächen-lnhall von Holzwand, Feldstein- und Ziegel-Mauer 
nach Höhe und Länge.

Höhe der Wand oder Mauer nach Fussen.

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

63 63 73,5 84 94,5 105 115,5 126 136,5 147 157,5 168 178,5 189
64 64 74,6 85,3 96 106,6 117,3 128 138,6 149,3 160 170,6 181,3 192
65 65 75,8 86,6 97,5 108,3 119,1 130 140,8 151,6 162,5 173,3 184,1 195
66 66 77 88 99 110 121 132 143 154 165 176 187 198
67 67 78,1 89,3 100,5 111,6 122,8 134 145,1 156,3 167,5 178,6 189,8 201
68 68 79,3 90,6 107 113,3 124,6 136 147,3 158,6 170 181,3 192,6 204
69 69 80,5 92 103,5 115 126,5 138 149,5 161 172,5 184 195,5 207
70 70 81,6 93,3 105 116,6 128,3 140 151,6 163,3 175 186,6 198,3 210
71 71 82,8 94,6 106,5 118,3 130,1 142 153,8 165,6 177,5 189,3 201,1 213
72 72 84 96 108 120 132 144 156 168 180 192 204 216
73 73 85,1 97,3 109,5 121,6 133,8 146 158,1 170,3 182,5 194,6 206,8 219
74 74 86,2 98,6 111 123,3 135,6 148 160,3 172,6 185 179,3 209,6 222
75 75 87,5 100 112,5 125 137,5 150 162,5 175 187,5 200 212,5 225
76 76 88,6 101,3 114 126,6 139,3 152 164,6 177,3 190 202,6 215,3 228
77 77 89,8 102,6 115,5 128,3 141,1 154 166,8 179,6 192,5 205,3 218,1 231
78 78 91 104 117 130 143 156 169 182 195 208 221 234
79 79 92,1 105,3 118,5 131,6 144,8 158 171,1 184,3 197,5 210,6 223,8 237
80 80 93,3 106,6 120 133,3 146,6 160 173,3 186,6 200 213,3 226,6 240
81 81 94,5 108 121,5 135 148,5 162 175,5 189 202,5 216 229,5 243
82 82 96,6 109,3 123 136,6 150,3 164 177,6 191,3 205 218,6 232,3 246
83 83 97,8 110,6 124,5 138,3 152,1 166 119,8 193,6 207,5 221,3 235,1 249
84 84 98 112 126 140 154 168 182 196 210 224 238 252
85 85 99,1 113,3 127,5 141,6 155,8 170 184,1 198,3 212,5 226,6 240,8 255
86 86 100,3 114,6 129 143,3 157,6 172 186,3 200,6 215 229,3 243,6 258
87 87 101,5 116 130,5 145 159,5 174 188,5 203 217,5 232 246,5 261
88 88 102,6 117,3 132 146,6 161,3 176 190,6 205,3 220 234,6 249,3 264
89 89 103,8 118,6 133,5 143,3 163,1 178 192,8 207,6 222,5 237,3 252,1 267
90 90 105 120 135 150 165 180 195 210 225 240 255 270
91 91 106,1 121,3 136,5 151,6 166,8 182 197,1 212,3 227,5 242,6 257,8 273
92 92 107,3 122,6 138 153,3 168,6 184 199,3 214,6 230 245,3 260,6 276
S3 93 108,5 124 139,5 155 170,5 186 201,5 217 232,5 248 263,5 279



Tabelle 
für die Berechnung der 

Dachflächen.
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S teil- D äch e r.

Jede Sparre ist gerechnet 4 Fuss der Breite des Gebäudes und 2 Friss zu.

Breite des Gebäudes „Faden.“

2 3 . 4 5 6 2 8 9

1 3 4,6 6 7,3 8,6 10 11,3 12,6
2 6 9,2 12 14,6 17,2 20 22,6 25,2
3 9 13,8 18 21,9 25,8 30 33,9 37,8
4 12 18,4 24 29,2 34,4 40 45,2 50,4
5 15 23 30 36,5 43 50 56,5 63
6 18 27,6 36 43,8 51,6 60 67,8 75,6
7 21 32,2 42 51,1 60,2 70 79,1 88,2
8 24 36,8 48 58,4 68,8 80 90,4 100,8
9 27 41,4 54 65,7 77,4 90 101,7 113,4

10 30 46 60 i 3 86 100 113 126
11 ? 33 50,6 66 80,3 94,6 110 124,3 138,6
12 36 55,2 72 87,6 103,2 120 135,6 151,2
13 39 59,8 78 94,9 111,8 130 146,9 163,8
14 42 64,4 84 102,2 120,4 140 158,2 176,4
15 45 69 90 109,5 129 150 169,5 189
16 48 73,6 96 116,8 137,6 160 180,8 201,6
17 51 78,2 102 124,1 146,2 170 192,1 214,2
18 54 82,8 108 131,4 154,8 180 203,4 226,8
19 57 87,4 114 138,7 163,4 190 214,7 239,4
20 60 92 120 146,0 172,0 200 226,0 252,0
21 63 96,6 126 153,3 180,6 210 237,3 264,2
22 66 101,2 132 160,6 189,2 220 248,6 277,2
23 69 105,8 138 167,8 197,8 230 259,9 289,8
24 72 110,4 144 175,2 206,4 240 271,2 302,4
25 75 115 150 182,5 215 250 282,5 315
26 78 119,6 156 189,8 223,6 260 293,8 327,6
27 81 124,2 162 197,1 232,2 270 305,1 340,2
28 84 128,8 168 204,4 240,8 280 316,4 352,8
29 37 133,4 174 211,7 249,4 290 327,7 365,4
30 90 138 1 180 219 258 300 389 378
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. Quadratfaden-Inhalt der Dachflächen.

FI a ch - D ä ch e r.

.Là Sparre ir/ gereehuet- 4 Fuss der Breite des-Gebäudes und 2 Fuss

«3
A Breite des Gebäudes „Faden.“

2 3 4 5 6 7 8 9 10

1
2

2,6 4 5 6,1 7,6 8,6 10 11,3 12,6
5,2 8 10 12,2 14,6 17,2 20 22,6 25,2

3 7,8 12 15 18,3 21,9 25,8 30 33,9 37,8
4 10,4 16 20 24,4 29,2 34,4 40 45,2 50,4
5 13,0 20 25 30,5 36,5 43,0 50 56,5 63
6 15,6 24 30 36,6 43,8 51,6 60 66,8 75,6
7 18,2 28 35 42,7 51,1 60,2 70 79,1 88,2

I 

cs
 1 oo 20,8 32 40 48,8 58,4 68,8 80 90,4 100,8

23,4 36 45 54,9 65,7 77,4 90 101,7 113,4
10 26 40 50 61 73 86 100 113 126
11 28,6 44 55 67,1 80,3 94,6 110 124,3 138,6
12 31,2 48 60 73,2 87,6 103,2 120 135,6 151,2
13 33,8 52 65 79,3 94,9 111,8 130 146,9 163,8
14 36,4 56 70 85,4 102,2 120,4 140 158,2 176,4
15 39 60 75 91,5 109,5 129 150 169,5 189
16 41,6 64 80 97,6 116,8 137,6 160 180,8 201,6
17 44,2 68 85 103,7 124,1 146,2 170 192,1 214,2
18 46,8 72 90 109,8 131,4 154,8 180 203.4 226,2
19 49,4 76 95 115,9 138,7 163,4 190 214,7 239,4
20 52 80 100 122 146 172 200 226 252
21 54,6 84 105 128,1 153,3 180,6 210 237,3 264,6
22 57,2 88 110 134,2 160,6 189,2 220 248,6 277,2
23 59,8 92 115 140,3 167,9 197,8 230 259,9 289,8
24 62,4 96 120 146,4 175,2 206,4 240 271,2 302,4
25 65 100 125 152,5 182,5 215 250 282,5 315
26 67,6 104 130 158,6 189,8 223,6 260 293,8 327,6
27 70,2 108 135 164.7 197,1 232,2 270 305,1 340,2
28 72,8 112 140 170,8 204,4 240,8 280 316,4 352,8
29 75,4 116 145 176,9 211,7 249,4 290 327,7 365,4
30 78 120 150 183 219 258 300 339 378



Zuschlag-Tarif
zu dem

Normal-Tarif
mit 20, 40, 60, 80 und 00% für das Holz-Material

und

20'o für Arbeits-Kosten.

«it'Jÿ. Zur Orientirung ist hier der Normal-Tarif in die 
erste Rubrik gestellt.

Anmerkung. Dieser Zuschlagtarif kann auf Wunsch des Assecuraten dort in Anwendung kommen, 
wo die Preise für Holzmaterial und Holzarbeit höher sind, als der Normaltarif sie angenommen hat; vorausge­
setzt, dass der Bezirkstaxator die Preiserhöhung als vollständig motivirt erklärt, und die Direction solches bestätigt.



A. Holzbauten.
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a.

Holzwände nach Mittelstarke^ pr. (J a at 1 ratfad en berechnet.

Bezeichnung.
Normal­

Tarif.
2o°/c Mat.
20°jo Arb.

40% Mat. 
20”jo Arb.

604о Mut.
20”/ о Arb.

6У9% ЛЫ.
20”D Arb.

100”D Mal. 
20°/о Arb.

B. K. R. K. R. K. R. к R. K. R. K.
6 Zo/7 Dicke. 1 20 1 43 1 58 1 74 1 89 •j 5
- „ n 1 70 2 4 2 •>o z 40 2 58 O 76
8 „ 1 85 n 22 2 43 2 64 o 85 3 C
у » „ 2 20 2 63 - 9o t» 16 3 43 3 70

b.

Behauene Balkenwand pr. Quadrat faden.

8 Zo.7 Dicke. 2 55 3 06 3 27 3 48 3 69 3 90
Ю ,, ä 60 4 31 4 67 5 2 5 38 5 74

с.
Fachwerk-Hund pr. Quadrat faden.

6 ZrVZ Dielte.. 98 J 17 1 ‘ 25 1 34 1 42 1 1 51

d.
Fachwerk-Giebel 9r. Quadrat faden.

59 » 71 1ч » 77 80 n 82

6.
Ordhuire unbehobelte A usssn-Bretter  bekleid и ng, pr. Quadratfaden.

„ 1 1 19 1 36 53 1 70 1 "7

f.

Behobelte und gc^puwtete Bretterbtkleidung, feine Arbeit, /)/■_ Quadrat faden.
Ohne Oclanstrich. 2 20 2 61 2 82 3 О ! 24 3 45
Mit Oelanstrich. - 80 3 21 3 42 3 63 3 84 4 5

£l

Ordinäre behobelte Bretterbckleidung ohne Anstrich, Quadratfaden.

1 50 76 1 19i 7 22 •> 38

к

L

Aeussere Wände, 10“ Mittelstärke, von Aussen fein bekleidet, nut Õel färbe gestrichen, 
vo?i Innen stukalurt. pr. Quadrat faden.

9 12 9 69- 10 25 10 82 11 39
Innere Wände <S“ Mittelstärke, von betden Seiten stukaturt. pr. Quadratfaden.

_ _ = = 1 °.. _ 75 6 2C 6 47 ° 68 ° 1 89 j 7 10
Facher ei k. innere. Wände von beiden Seiten stukaturt, pr. Quadrfitfadeu.

» <5 и 1 ° 02 6 1 33 6 1 65 1 6 j 96 j ■ 29

L
Dielm aas runden oder halben Balken, pr. Quadratfaden.

11 10 Mi- 50 1 68 1 1 86 1 2 j 4

Ш,
Ordinäre Dielen aus Brettern, pr. Quadratfaden

1 50 1 ' - 98 2 1 19 1 2 j 40 i 2 j 61

n.
Feine Dielen für herrsch. Wohnhäuser aus Brettern, pr. Quadratfaden..

- 35 2 79 - 2 3 28 1 3 1 52 ! 3 1 76

0.
Hohe Dielen für herrsch. Wohnhäuser, pr. Quadra'faden.

I4 I’4 I4 93 3 45 5 1 98 j 61501 71 03
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Ordiniir" gespuntete. Diele für Kleeten etc. pr Quadratf a fOn.

Bezeichnung. Normal­
Tarif.

20й/о Mat. 
20й!о Ari

40й/о Mat.
20°/о Ari.

60 °/o Jffl»/. 
20% Лг/л

80"Io Mat.
20 "Io Arb.

100°/n Mat.
20°Io Arb.

Schiffer. I. II. /77. 7 V. 7 !

R. F. R. K. R. К 7?. K. R. K. R. К
l>. 1 70 2 2 2 25 2 48 2 71 2 94

Lage ?»//7 Diele für Ba uerwoh nun gen. Riegen, Badstuben Kleeten, Vieh- tuüTPfr raestiilk~
Brücken etc. aus Rundhol oder halben Balken pr. Quadratfaden.

q_ ________ м 1 20 - 36 1 52 - 68 \ 4 1 34
Einschub- und Gyps-Lage, pr. Quadratfaden.

r. 3 85 4 23 4 52 4 81 5 10 5 1 39
Polnische Lage, unbehobelt, pr. Quadratfaden.

S- ________ __________ 1 38 1 64 1 87 - 12 2 33 2 1 56
Polnische Lage, eine S'-de behobelt, pr. Quadratfaden.

t. 1 то 2 2 2 25 2 48 2 -1 2 ! 24 _
Gespurtete Lage über den Strecken, pr. Qwari rat faden.

u. 1 60 1 89 2 10 2 31 2 73
Gespuntete Lage und gespuntefe Diele />ei Kleeten zusammen, pr Quadrutfaden.

V. 3 30 3 91 4 35 4 79 - 2 - =22-
Streckbalken unJ Sparren icer к. Steildach e r, pr. 1 Längenfoden

des Gebäudes berechnet.

Rundholz, 6 Fuss Sparremceite ohne Dachstuhl, pr. 7 Längenfaden des ( ' (des.
2 Faden Breite. 50 » 60 »? 66 », 72 11 ■ 6 :i 84
3 80 • • 95 1 06 1 17 1 I 39

a. 4 и______" 1 14 ' 1 36 1 53 1 70 1 А 2 4
5 11 11 2 42 2 90 3 28 3 67 4 4 44
6 1»— » 3 37 4 04 4 55 5 'C. 1 5 58 6 10
7 V „ 7 4 8 44 9 61 10 78 11 95 13 12
Bekantete Balken4 Fwss Sparremceite mit Dachstuhl, pr. 1 Längenfaden d ■> Gebäudes.
4 Faden Breite. 6 33 7 58 7 99 8 40 8 81 9 22 :
5 1> V s 82 10 57 11 31 12 5 12 79 13 53

L 6 11---- 1U 81 12 96 13 93 14 89 15 8 6 16 83
7 11 ” 12 48 14 97 16 5 17 14 18 22 19 31
8 11 11 14 72 17 65 19 4 20 43 21 82 23 21
9 16 14 19 /40 20 89 22 42 23 y-> 25 48

Bekantete Balken, 4 Fwss Sparrenaeite ohne Dacit stahl, pr. 1 Längen faden Gebäudes.
4 Faden Breite. 4 77 a 7 о 6 3 6 35 6 66 6 97
5 • • •< Y s 71 9 u D 10 .. 10 64 11 28

c. ■' 6 y« »? 8 99 1" i «X 11 6 4 12 40 13 А 4 14 20
1Ù 66 12 7 9 13 ■* 7 6 15 71 16 68

8 n 11 12 90 15 47 16 64 18 19 31 20 58



Bekantete Ballten olme Stuhl, 6 Fuss Sparrenweite, pr. 1 Langenfaden des Gebäudes.

Bezeichnung.
Normal­
Tarif.

20°/о Mat.
20"/о A rb.

40°/о Mat. 
2О*/о АгЪ.

60"h Mut. 
2О"/о Arb.

80"/о Mat.
20°/о Arb.

100"/о Mat.
20"jo Arb.

Schiffer. I. II. III. IV. V.
К К. В. к. В. к. В. К В. к. В. к.

d.

4 Faden Breite. 3 18 3 81 4 2 4 23 4 44 4 64
0 ti •• 4 84 5 59 6 1 6 43 6 85 7 26
6 .. 6 • « 7 18 7 76 s 32 8 88 9 4€
1 ее ее 7 10 8 52 9 17 9 82 10 47 11 12
8 » . 21---------- 8 60 10 31 И 9 12 2 12 87 13 72

6.

Flachdächer aus Eisen, Teer oder Pappe, mit Stuhl, 4 Fuss Sparrenweite, 
pr. 1 Längenfaden des Gebäudes.

4 Faden Breite. 4 59 5 5и 5 81 6 И 6 42 6 ! 3
5 „ ,, 6 87 8 24 8 86 9 49 10 11 10 74
6 „ „ 0 39 11 26 12 15 13 4 13 93 14 82
7 „ 10 29 12 34 13 23 14 13 15 о 15 92

12 13 14 55 15 67 16 80 17 92 19 5
9 „ 14 OO 17 . 6 18 46 19 87 21 27 22 68

10 „ „ 17 16 20 | 58 22 43 24 29 26 14 28

f

Sparrenwerk ohne Slreckbalken mit Seitenstreben, 6 
pr. 1 Idingenfaden des Geba

7uss Sparrenweite, Steildach, 
ides.

3 Faden, Breite 4 20 5 •> 5 22 5 41 5 60 5 80
4 „ 5 23 Л 26 6 50 6 74 6 98 09
5 „ „ 6 6 7 27 — 56 7 85 8 14 8 44
6 „ 15 8 57 8 94 9 32 9 69 10
• «• « • 8 27 9 92 10 39 10 86 11 33 11 80
о „ ,, 9 67 11 60 12 18 12 76 13 34 13 93

g.

Sparren werk ohne Streckbalken mit Seitenstreben, 4 Fuss Sparrenweite, für schwere Dächer, 
pr. 1 Längenfaden

3 Faden Breite. 6 30 7 55 7 84 8 13 8 42 8 71
4 n 7 84 9 40 9 7 6 10 И 10 47 10 83
õ Я Я о 9 10 90 11 34 11 78 12 22 12 66
6 2- Я 10 72 12 86 13 42 13 98 14 54 15 10
• Я Я 12 40 14 87 15 57 .16 8 16 98 1*7 69
8 „ „ 14 SO 17 39 18 26 19 13 20 ,, 20 88

ii.

!

Dachbedeckitnij mit Material, Arbeit nebst Unterlage 
nach Quadratfaden Dachfläche.

Pergel .......................... «« 98 1 15 1 26 1 37 1 48 1 59
Stroh .......................... 1 50 1 60 1 65 1 70 1 75 1 80
Bretter......................  . 1 30 1 54 1 72 1 90 2 8 2 27
Schindel.......................... 1 50 1 55 1 60 1 65 1 70 1 7 т
Dachfann. ohne Unterl. 1 70 1 77 1 81 1 85 1 89 1 V'
Bachfannen auf Kalk

oder Strohpuppen . о • • о 8 2 12 2 16 2 20 2 24
Dachfann. auf Brettern о 90 3 18 3 38

~~3—
58 з 78 3 98

Vappe.......................... 2 84 3 3 3 33 .1 48 5 63
.Eisen-Blech.................. э 60 5 81 861 о 91 0 96 6 1
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1

Diverse. Pforten, einfache Leistenthiiren, gefutterte Thiiren, Kornkasten, Lucken, 
Stallfenster, Pferdestände.

Bezeichnung. Normal­
Tarif.

20*/e Mat.
20% Ari).

40* lo Mat.
20*/о Arb.

GO*/о Mat. 
20°/о Arb.

80*/» Mat.
20*D Arb.

100*/о Mat.
20*/о Arb.

pr. Stück. I. II. III. IV. V.
7t. K. R К. R К. Ii. К. R. К. It. K.

Pforten. 12' h. 8' breit 4 so 5 70 6 20 6 71 7 21 7 • *2
Mit Getan.strich r. b. S. 8 8 90 9 4 U 9 91 10 41 10 92
Pforten, 8' hoch 7' breit - 98 •> 53 ‘ 3 82 4 12 4 41 4 71
Mit Oelanstrich r. b. S. 4 85 5 40 5 69 5 99 6 28 6 58
Einfache Beistenthür,

ßfi hoch V 41 bred 1 65 1 97 О 10 2 22 2 35 2 48
Mit Õel an st rich v. b. S. __ 2 45 o t 1 — 90 3 2 3 15 X 28
(gefütterte Thiiren, 8'. 4'. 3 — 3 3 84 4 13 4 42 4 7-> 5 T
Mit Oelanstrich r. b. S. 4 30 4 89 5 18 5 47 5 77 6 6

j“-

lb.

!___

К о r n к aste n pr. Quadratfaden und L и ck e n pr. Stück

Aus Bundholz .... 1 1 15 1 25 1 35 1 45 1 55
Aus 1 V'-i zoll. Brettern 1 50 1 75 1 90 ч 5 <> 20 2 35
Aus 2 zoll. Brettern . 1 75 о 10 2» 25 9 40 2 5 5 2 70
Einfache Linken. . . 31 37 39 41 43 46
J lit Oelanstrich . . . 45 51 53 57 57 60

I
j .

Fen ster pr. Stück mit Oelanstrich, für Vieh- und Pferdeställe.

Mit 2 Scheiben . . . о 2 22 9 28 «> 34 __ 2 40 2 46
Mit 4 Scheiben . . . 3 «< 28 3 36 3 44 3 53 3 62
Pferdestände mit Lei-

Lern und Trögen pr.
Werd ....... 5 14 6 17 6 60 7 03 7 46 7 88

■ 11 U.

Fenster für Herbergen, Krüge etc. mit Winterfenster, 
mit Oelanstrich, pr. Lucht.

Md / Scheiben . . . 5 50 5 90 6 о 6 15 6 28 6 41
„ (» ,, ... 9 5ü 10 40 10 68 10 96 11 24 11 53

i é.

• Fenster Hen.. hüiiser, nicht unter G ’/з' hoch 3 ’/«' breit, pr. Lucht.

Mit G Scheiben . . . ГГГ- 30 16 64 16 98 17 о *2 17 67 18 2
■■ 8 ..................... 20 21 i 5 22 19 22 59 o 3 9 55

IL
I

Tafel,'hären (Flügeith. nicht unter 8 '/»' hoch 4 */V breit, y;r. Lucht).

Ein tache ...... 8 35 9 10 ее 10 35 10 7 5 11 13
Flügel.......................... 13 20 15 *2 2 15 84 16 47 17 9 17 72



В. Holztheile
bei Stein-Bauten.
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A.

Holztheile bei Stein-Bauten, pr. / Längenfaden des Gebäudes.

Bezeichnung. Normal­
Tarif.

20®/n Mat.
20®/о Arb.

40®/о Mat.
20®'q Arb.

G 0®,U Mat.
20® о Arb.

80®/о Mat.
20®/о Arb.

100®/о Mat. 
20®/о Arb.

I. II. III. IV. V.

Sparrenwerk. Mauerlatten, Streckbalken und Oberschicellen, 
pr. 1 Faden Gebäude-Länge.

S t e ild ä ch 6 r. Bundholz ohne Dachstuhl, G Fuss Sparrenweite.

R. /v. R. K. R. K. R. K. R. K. R. K.
3 Faden Breite. 1 21 1 43 1 60 1 78 1 95 о 13

4 }> ,, 1 55 1 84 2 7 о 31 2 54 о 78

s „ „ 2 83 3 38 3 82 4 28 4 72 5 18

__ 6 „ 4 8 4 87 5 48 6 11 6 73 7 36

7 » f> 7 75 9 27 10 54 11 82 13 10 14 38

b.

Bekantete Balken ohne Stuhl, G Fuss Sparrenweite, pr. 1 Längenfaden 
des Gebäudes.

4 Faden Breite. 4 22 5 5 5 32 5 60 5 87 6 14

5 „ „ 5 88 6 83 7 31 7 80 8 28 8 76

6 n л 7 61 9 10 9 79 10 45 11 12 11 81

7 ff ff 8 71 10 44 11 20 11 95 12 71 13 47

8 ft ff 10 21 12 23 13 12 14 15 15 11 16 7

с.

Bekantete Balken ohne Stuhl, 4 Fuss Sparrenweite, pr. 1 Längen faden 
des Gebäudes.

4 Faden Breite. 5 81 6 96 7 33 7 72 8 9 8 47

5 ff ff 8 30 9 95 10 75 11 37 12 7 12 78

K „ - „ 10 60 12 70 13 67 14 62 15 57 16 55

7 -, „ 12 27 14 71 15 79 16 87 17 95 19 3
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d.

Bekantete Balken mit Dachstuhl, 4 Buss Sparrenweite, Steildächer 
pr. 1 Längenfaden.

Bezeichnung.
Normal­

Tarif.
20"/о Mat.
20"/o Arb.

40" /о Mat.
20"/о Arb.

GO"/о Mat. 
2O"/o Arb.

SO"/o Mat. 
20"/о Arb.

100"/о Mat. 
2O"/o Arb.

I. IL III. IV. V.

R. K. R. K. R. К. R. K. R. K. R. K.

5 Faden Breite. 9 86 11 81 12 61 13 42 14 22 15 3

6 » » 12 42 14 88 15 96 17 2 18 10 19 18

1 » *> 14 9 16 89 18 8 19 27 20 46 21 66

8 „ „ 16 33 19 57 21 W 22 56 24 6 25 56

0 » i> 17 75 21 32 22 92 24 55 26 19 27 83

e.

Bekantetes Sparremcerh ohne Strecken mit Kreuzbänder, G Fuss Sparrenweite, 
pr. 1 Längenfaden des Gebäudes.

4 Faden Breite. 5 52 6 29 6 49 6 68 6 88 7 8
5 „ „ 6 52 7 50 7 77 8 5 8 32 8 60
6 „ „ 50 8 67 9 3 9 39 9 75 10 11
1 n >* 8 50 9 87 10 32 10 76 11 21 11 66
8 ,, „ 9 98 11 63 12 26 12 90 13 53 14 17

f.

Sparrenwerk ohne Streckbalken mit Kreuzbändern, 4 Fuss Sparrenweite, 
pr. 1 Längen faden des Gebäudes.

4 Faden Breite. 8 2 9 14 9 42 9 70 9 98 10 26
5 ,, „ 9 48 10 89 11 29 11 68 12 8 12 48
6 „ ,, 10 90 12 60 13 11 13 62 14 13 14 64
* „ n • 12 19 14 14 14 SO 15 46 16 12 16 79

8 „ a 14 55 16 97 17 88 18 79 19 70 20 62

8-

Spurrenwerk mit Streckbalken und Stuhl für Flachdächer, 4 Fuss Sparrenweite, 
pr. 1 Längenfaden des Gebäudes.

4 Faden Breite. 5 63 6 74 7 11 7 48 7 85 8 23
5 „ „ - 91 9 48 10 16 10 86 11 54 12 24
6 „ „ 11 a 13 18 14 18 15 17 16 17 17 17

*■ 11 90 14 26 15 26 16 26 17 26 18 26
8 „ „ 13 74 16 46 17 70 18 93 20 16 21 40
9 „ „ 15 83 18 98 20 49 22 » 23 51 25 3

10 „ „ 18 7 « 22 50 24 46 26 42 28 38 30 35
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Da bei der Kostenberechnung von Herbergenfenstern- mit 6 Scheiben, und Herrenhaus­
fenstern mit 6 und 8 Scheiben — bei den Holzbauten Einsatzschlängen in Anschlag gebracht 
worden, und diese sich mit den Hauerschlängen compensiren, — so sind bei Steinbauten die Kosten 
denen der Holzbauten gleich zu setzen. Dasselbe gilt für einfache Tafel- und Flügelthüren.

a.

Diverse pr. Stück- berechnet.

Bezeichnung. Xormal- 
Tarif.

2O°/o Mat.
209/о Arb.

40°1ч Mat.
2O°/o Arb.

6O°/oMat.
2O°/o Arb.

8O°/o Mat. 
20°!o Arb.

100°/о Mal. 
20°jo Arb.

I. II. III. IV. V.

Thore, Pforten, Thüren und Lucken.

B. К. Pu K. R. K. R. K. R. R. K.
Grosses Thor 12' Irrrft

8* Jtoßl*. . G 75 8 4 8 70 9 37 10 3 10 70
Mit Oelanstrich .... 10 95 12 24 12 90 13 57 14 23 14 90
Pforte 8‘ hoch, 7' breit . 4 29 5 10 5 48 5 87 6 25 6 65
Mit Oelanstrich .... 6 96 7 77 8 15 8 54 8 92 9 32
Leistenthür 6х/ч', 3 ’/<•' . 2 59 3 9 3 30 3 50 3 71 3 92
Mit Oelanstrich .... 3 94 4 44 4 65 4 85 5 6 5 27
Thüren 8', 4', mit zölli­

gen Brettern gefüttert 4 36 5 17 5 55 5 93 6 32 6 71
Mit Oelanstrich .... 6 6 6 87 - 25 7 63 8 о 8 41
Einfache Lucke .... » 78 » 93 >, 98 1 3 1 8 1 14
Mit Oelanstrich .... 1 22 1 37 1 42 1 47 1 52 1 58

b.

Fenster werden nur mit Oelanstrich angenommen, für Wohnhäuser 
mit Winter fenster, pr. Lucht.

Stall fenster Iх 1ч', 3* mit

2 Scheiben.................. 2 91 3 20 3 27 3 34 3 41 3 43
Stallfenster mit 4 Schei­

ben 3* hoch, 3' breit 4 2 4 42 4 54 4 66 4 79 4 92
Für Herbergen, Krüge etc.

Mit 4 Scheiben . . . Ô 78 7 33 7 49 7 66 7 83 8 »
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Dächer pr. □ Faden Grundfläche, nebst Zuschlag.

Gattung der Dächer.

Normal­
Tarif

20 °/о 
Zuschlag.

4O°/o 
Zuschlag.

60 "/« 
Zuschlag.

80% 
Zuschlag.

100 % 
Zuschlag.

11. K. B. K. R. K. R. L R. 7Г. R. к.
S t eil d ä eher :

Pergel........................... 1 39 1 66 1 82 1 98 2 14 2 29

Stroh............................... 2 17 2 27 2 32 2 37 2 42 2 47

Fretter.......................... 1 88 2 22 2 48 2 75 3 01 3 28

Schindel...................... 2 17 2 22 2 27 2 32 2 37 2 42

Dachpf. ohne Unterlage 
Dachpfannen auf Stroh-

2 46 2 56 2 61 2 67 2 73 79

puppen oder Kalk . 2 89 3 01 3 06 3 12 3 18 3 24

Dachpf. auf Brettern

Flаchdäeher :

4 19 4 60 4 89 5 18 5 47 5 76

Pappe ..........................

Eisenblech nebst Oel-

3 56 3 79 3 98 4 17 4 36 4 55

anstrich.................. - 03 7 29 7 35 7 41 7 48 у 54


